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Jahresbericht 2018 des Präsidenten  
 
Geschätzte Ehrenmitglieder, 
Werte Patronatsmitglieder, 
Liebe Aktiv- und Passivmitglieder, 
 
Wieder ist ein Jahr ins Land gezogen und es ist Zeit in den Rückspiegel zu schauen und nochmals über das 
vergangene Verbands-Jahr zu berichten. 
Die letzten zwölf Monate standen ganz im Zeichen der Abschlussarbeiten der «Praxishilfe für temporäre 
Flüssiggasanlagen» und dem Start zu den Ad hoc Fachgruppe «Gewerbe + Haustechnik» -- Sitzungen. 

 

In den folgenden Zeilen möchte ich Euch das Jahr mit seinen LPG–Ereignissen chronologisch nochmals aufzeigen. 
  

➢ 04. April 2018  FVF Generalversammlung in Littau / LU 
Das erste Mal in der Geschichte des FVF fand die Generalversammlung im Hotel Thorenberg/Rest. Maximo in 
Littau statt. Im Versammlungsraum fehlte es an nichts, waren doch Beamer, Grossleinwand, Getränke etc. alles 
vorhanden, um eine speditive GV durchzuführen. Neben den normalen Jahresabschluss-Traktanden fanden sich 
die Mitglieder nach einem feinen Mittagessen wiederum im Versammlungsraum ein, um das interessante und 
sehr praxisbezogene Referat unseres Mitgliedes Jürg Hubmann von Socar, über die wesentlichen Änderungen 
zwischen den alten EKAS Richtlinien und der neuen EKAS Richtline 6517 Flüssiggas, gespannt zu zuhören. 
 

➢ 26. April 2018  4. AK LPG Vorstands-Sitzung in Basel 
Beim Schweizerischen Verein für Schweisstechnik in Basel fand die Vorstandssitzung unter der Leitung von Silvan 
Aschwanden nach einem vorgängigen Rundgang durch die verschiedenen Lokalitäten unter kundiger Führung von 
Nils König (SVS) statt. 
Es nahmen 15 Stimmberechtigte Vorstandsmitglieder teil.  
Für den zurückgetretenen AK LPG-Vize-Präsident Peter Bürgelin schlägt der Präsident, Jürg Hubmann von der 
Firma Socar vor. Jürg Hubmann ist seit Jahren ein bekanntes Gesicht in der Flüssiggas-Branche, er wird einstimmig 
gewählt. Herzliche Gratulation, Jürg! Der FVF ist somit mit einem weiteren Verbandsmitglied im AK LPG 
Führungsteam vertreten.  
Folgende weitere Themen wurden an der Sitzung behandelt: Jahresrechnung 2017, Budget 2018, Neuaufnahme 
von 4 Vereinsmitgliedern, Statutenänderungsantrag und die überarbeiteten Prüfungs-, Experten-, Kosten-
Reglemente sowie die AGB. Im Weiteren standen zur Diskussion: Gastankflaschen und deren Befestigung sowie 
das Verwenden von SafeFill-Flaschen.  
Unser Änderungsantrag, dass im AK LPG-Vorstands-Organigramm sämtliche beteiligten Verbände/Institutionen 
und Firmen mit ihrem Logo, Name etc. aus Fairness und paritätischer Ausgeglichenheit aufgeführt werden, wurde 
abgelehnt.     
 

➢ 16. Mai 2018  2. AK LPG Mitgliederversammlung in Luzern 
Im Hause Suva fand die zweite ordentliche Vereins-Mitgliederversammlung statt. Es nahmen insgesamt 17 
stimmberechtigte Mitglieder teil. Der Vorsitzende konnte erfreut den neuen Vize-Präsidenten Jürg Hubmann 
(Socar) vorstellen, der neben Heinz Rohrer TüV Thüringen Schweiz AG als Leiter Ausbildung zusammen mit Silvan 
Aschwanden von der Suva, das AK LPG Führungsteam bildet. Gemäss Erläuterungen des Präsidenten stehen 
diverse Projekte zurzeit an oder sind bereits in Arbeit wie z.B. elektronische Kontrollformulare, italienische 
Prüfungen und Kursunterstützung (Defizitgarantie), neues AK LPG-Logo, Reglement Camping, Kontrollen an 
gewerblichen und haustechnischen Flüssiggasanlagen, Regelung bei temporären Flüssiggasanlagen etc.  
Neben den statutarischen Geschäften wurden einige nötige Anpassungen an den Statuten beschlossen. 
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Ernst Bischofberger Vertreter des VKF (mandatiertes Vereins- und Vorstandsmitglied) gab seinen Rücktritt 
bekannt. Der VKF wird zu gegebener Zeit einen Nachfolger bestimmen und delegieren.  
 

➢ 28. September 2018 5. AK LPG Vorstands-Sitzung in Schwerzenbach 
Der Vorstand ist zu Gast beim SVGW wo der Leiter des TISG Peter Bürgelin seinen Arbeitgeber und dessen 
Einsatz-Bereiche vorstellt.  An der Versammlung sind 13 Vorstandsmitgliedern anwesend und der Präsident S. 
Aschwanden muss mitteilen, dass der VKF noch keinen Vorstands-Vertreter bestimmt hat, respektive wie aus 
einem VKF-Schreiben ersichtlich ist, in nächster Zeit auch keinen entsenden wird!  
Das AK LPG - Führungsteam erhält den Auftrag, das Gespräch mit dem VKF zu suchen, denn  
a.) der VKF ist ein mandatierter Verband  
und  
b.) der Brandschutz ist ein sehr wichtiger Teil der angestrebten Sicherheit im Umgang mit Flüssiggas.  
Das vom Führungsteam vorgeschlagene Ausbildungskonzept für Kontrolleure im Bereich von gewerblichen und 
haustechnischen Flüssiggasanlagen (Kontrolleure G + H) wurde gutgeheissen. Ebenfalls Zustimmung erhielt der 
letzte Entwurf der Praxishilfe für temporäre Flüssiggasanlagen, nachdem man sich geeinigt hat, einige Foto zu 
entfernen oder zu ersetzen, sofern sie dem Praxishilfe-Ersteller zu gesandt werden. 
Auch das neue Logo des Verein AK LPG sowie das Konzept «Personendatenbank Installateure und Kontrolleure» 
fanden den Anklang unter den Vorstandsmitgliedern. 
Der Suva-Brief vom 20.09.2018 betreffend «Veranstaltungen» an alle Gemeinden in der Schweiz, hat ein sehr 
grosses Echo ausgelöst.  
Silvan Aschwanden (Suva/Präsident AK LPG) hat unzählige Telefonate und Emails erhalten, bei denen er Red und 
Antwort stehen musste.  
Das durch die ad hoc Fachgruppe «Camping» überarbeitete Camping-Reglement, in welcher der FVF für einmal 
nicht vertreten war, wurde ohne Gegenstimme gutgeheissen. 
 
 
 

➢ FVF-Hot-Line 
Gemäss den erfassten Daten von René Fischer und die daraus erstellten Statistiken haben im Jahr 2018 die 
Anfragen und Auskünfte bei unserer Hot-Linie weiter leicht abgenommen. Nicht destotrotz hat der Vorstand 
beschlossen, die Hot-Line weiter aufrecht zu halten, damit in erster Linie unsere Mitglieder eine fachlich 
kompetente Anlaufstelle haben. 
Hier eine kleine Zusammenfassung aus der vielfälligen Datenerfassung: 
a.) Gefahrenbeurteilung, Auskunft ankommend, keine Gefahr :  21 Anfragen 
b.) Bereich, Camping      :      8 Anfragen 
c.) Wer, Kontrolleur      :     8 Anfragen 
d.) Was, Reglemente und deren Auslegungen   :  18 Anfragen 
 
 
 
 

➢ Laufende Projekte  

 Praxishilfe für temporäre Flüssiggasanlagen 
Das im Vorjahr in Angriff genommene Projekt ein Handbuch für die «Aufstellung und den Betrieb von temporären 
Flüssiggasanlagen» zu erstellen wurde weiterverfolgt. In Zusammenarbeit mit den Herren:  
Matthias Felber, Agreta AG, Münchenstein 
Antonio Villani, Vitogaz (Switzerland) AG, Cornaux 
und dem Schreibenden. 
In zwei Sitzungen und unzähligen Bürostunden konnte dank redaktioneller Schlussüberarbeitung durch Silvan 
Aschwanden von der Suva im Dezember die *Praxishilfe für temporäre Flüssiggasanlagen* auf der Homepage des 
AK LPG aufgeschaltet werden.  
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden für das gute Gelingen der praxisnahen Arbeitsunterlagen.  
 

 Kontrolle im Bereich *Gewerbe + Haustechnik* 
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Gemäss Beschluss anlässlich der letzten FVF-Generalversammlung, lud der Schreibende per 12. September zur 
ersten ad hoc Fachgruppensitzung «Kontrollen an gewerblichen und haustechnischen Flüssiggasanlagen» nach 
Littau ein.  
Der Einstieg in das sehr komplexe Thema ist anhand der Folien, die auf unserer FVF-Homepage unter Aktuelles 
ersichtlichen sind, nachlesbar. Breits haben vier Sitzungen, an denen angeregt diskutiert wurde, stattgefunden. 
Jedoch steht noch ein langer Weg vor uns, bis das Kontrolleuren-Reglement, die Ausbildungsanforderungen und 
die Prüfungsunterlagen für die neuen *Kontrolleure G + H* erstellt sind.  
 

 
 

➢ Vorstand FVF 
Die anstehenden Verbandsgeschäfte konnten wir in einer sehr angenehmen und konstruktiven Art und Weise in 
drei Sitzungen erledigen, wofür ich mich bei meinen Vorstandskollegen Renzo Montagner, Röbi Brand und Urs 
Voegeli herzlich bedanken möchte.  
 
 
Zum Schluss möchte ich unseren Patronatsmitgliedern für die alljährliche grosszügige finanzielle Unterstützungen 
danken und ebenso möchte ich jedem einzelnen Verbandsmitglied für seine Treue ein herzliches „Grazie mille“ 
aussprechen. 
 
Meinen Vorstandskollegen, miteingeschlossen unserem Hotline-Mann René Fischer, möchte ich für ihre geleistete 
Arbeit und den Einsatz zum Wohle unseres Fachverbandes herzlich danken. 
 
 
 
 

Gordola, Ende Februar 2019 

 
Edi Ritter 
Präsident 


